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Eingang: Plautzengaſſe NE 388. ö ö Ha 


Ne. 132. Freitag, den 15. Jun: 1849. 
ae Angemeldete Fremde 
Angekommen den 13, Juni 1849. 1 * 
Die Herren Kaufleute Möhlenbröck aus Leipzig, Lenzer aus Magdeburg, 
Vormbaum aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Ehlert aus Ke⸗ 
zuchen, Herr Kaufmann Behrent aus Otſch.⸗Eylau, log. im Hotel d' Oliva. Herr 
Kaufmann Freundſtück aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
Treſtz aus Leipig, die Herren Superintendenten Weickhma nn aus Steegen, Gehr 
aus Löblau log. in Schmelzers Hotel. n 
e ß ae“ 8 
1. Die Verlierer folgender Sachen, welche nach den uns zugegangenen Ans 
zeigen der betreffenden Polizeibehörden reſp. gefunden oder verdächtigen Perſonen 
abgenommen ſind: Jar 
1) eine Uhrkette 


2) ein Seegel am 18. September v. J. auf dem alten Markte gefunden, 
3) ein Paar weißbaumwollene Strümpfe, gez. F. B. 5., l 
4) eine Weſte vom geſtreiftem wollenem Zeuge, am 12. Oktober v. J. 


5) ein rothbuntes ſeidenes Schnupftuch, 
6) ein blau-ſchwarz geſtreiftes ſeidenes Halstuch, 
7) ein Paar Handmanſchetten, 
8) 6 U altes Eiſen, unter der leegen Brücke gefunden, 
9) 1 Scheffel Weizen, abgenommen, f 
10) ein bunt ſeidenes Tuch, abgenommen, e 5 
11) ein ſeidenes Halstuch, auf dem innern St. Georgedamm gefunden, 
12) ein Budenplan und ein Sack, in Chriſtburg auf dem Markt funden, 
13) eine blau kuchene Mütze, auf dem Hofe des Deſtillateur v. 05 gefunden, 
14) ein goldener Ring, auf dem alten Markt ge funden, * 


auf dem äußeren Müh⸗ 
lendamm gefunden, 


es vun rer reihen 
N u 12 ter “ws * 


15) der u Er u 0 d 155 2 genom: 
'at. 1 
werden 0 1 a 9405 90 e 
5 ormikt 


zum 29. Noni 23 uh, 
vor unſerer Wochendeputation auf das 2 athhaus unter der Warnung a 
daß fie beim Ausbleiben ihrer Rechte auf jene Sachen für verluſtig erklart und 
dieſelben teſp ae Findern und den e ee NAH werden 
jollenn 9 35 | TIER ochipin Gs 40 N 
Elbing, den 4. Mai 141813705 enen 0% 
Königl, Kreis: Aud. 


25 Der Kaufmann 8 Frech Wilhelm Alexander Preuß hierſelbſt und Fräu⸗ 
lein Julie Veronica Niſſel, zu. Riefenbur haben laut Menzan dnn d. d. Rieſen— 
burg den 29. April c, für, ihre Che die E eeſnſchaft det Guter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. j ' 
Dirſchau, den 30. Mai 1849. nen 8 


® Önigl.. Kreisgetichts epu ation. 
N Die e Glaser ar ar und Thekeſe sang 18 iſenſtädt. — e 
8 I haben vor Elnge ung der eee emeinſchaft der Güter 
des Erwerbes mittelſt Vertrages bom 5. Mit 6. chu, eſchloſſen. * i 
25 Schöneck, den 20. Mai 1849. . n 
nde N 1 Königliches Berirts: Gericht. f ane er waste 
Se un rn n e ee SE EN T,, ei N 
Ei "Dit, am Dielenmarkt, sub N 276. belegene ſogenaunte Ida; Speichel 


om 1. October d. J. auf 1 oder 3. Jahre meiſtbietend vermiethet werden. 

15 Behuf ſteht ae auf den 3470 d., M., Vormittags 11 Uhr, im 

Bureau der unterzeichneten. Verwaltung, 1 e No. 8 
auch die nähern Vedingungen ef zuſehen ft ud. N N 


Danzig, den 13 Juni 1819. ae e 8 
7 57 Nic mg! 254994 Königl. arſen-⸗Weß ts tna 18794 +4, 1281256 
.. r on u “rt 77 dert — 
T 0 d (4 8 f aͤ f l 1 N In! 


5. Nach kurzem Leden len ſchlief ſauft geſtern 8 uhr Abende, unſere, end- 

liche Adele, im beinahe bab e ten Atem, ute a een und Be⸗ 

kungen, 117 | Br tra . j 
44 


zarige reigni 
uni 1849. 


Hansen ms l L. n , J ch 


a 4 

ale Jerrimanıl, 
AN durch einen e Tod me 
Bekanntes ganz «ige enſt anzeigt 
Me 08 le 


rneſtine 


14727 


4 


e 8 cht ner: omas Hun 4 Uhr, gen 
Kraͤmpfen und Neazugekre ch angenbrant, ei kette RR e 


Bertha, im 31. Lebensj. BER zeige ich Freunden u. Verw. fü. beſ. Meld. an. Roſſius. 
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58 Ane ni nöd gung Sf IE ginn „mE ur 0 
„ 14 9 Me een er td! 
8. Bei * Anhuth, La umagfe 92: if angekommen: 8 
ken 1 Des flüchtigen Paters wahrhaofte und Net 
„ bolltommene, Propheten u de 
ffuete 


N f a | 

oder das durch den heiligen Geiſt nunmehr erd 

Offenbarungen ze. Nach der Amſterdamer Ausgabe von 1740, 2 
I. Füufte Auflage. — Ju Umſchlag berſiegelt . D 


. 


1 m Aerztliche t Rathgeber bei allen Krankheiten der ech eee e Folge 
be u 


fie die Erfüllung verſchiedener Bedingungen. Könnte man den Schleier heben, 
der den Urſprung ehelichen Unglücks bedeckt, wie häufig würde man die Urſache 
deſſelben phyſiſchen Unfähigkeiten und folglich — Gua bten Erwartungen zu⸗ 
ſchreiben müſſen. — Ueberſchreitungen find jederzeit'nachtheilg. Die Gaben der 
Natur, deren man ſich bei mäßigem Genuſſe mit Vortheil erfreut, werden durch 
Mißbrauch eine Quelle des Unglücks und des mehr oder weniger ſchnellen Verfalls 
aller Lebenskräfte Die eigenthümlichen Ueberſchreitungen aber von denen di 
Werk haupiſächlich handelt, verurſachen dem menſchlichen Geſchlechte mehr Leiden, 
als alle andern Ausſchweifungen, von denen es heimgeſucht wird. — ** 
Die dte Vuflage dieſes Werkes enthält eine ſorgfaͤltige und vollſtändige Er⸗ 
klärung der Anatomie und Phyſiologie der Zeugungsorgane im gefunden und im 
kranken Zuftaude ze. ꝛc. Es verdient i ep er denn 
giebt es wohl etwas Wichtigeres, als die Erhaltung der ( eſundhelt derſelben und 
det Phpſiſchen Fähigekten, die ein Jeder beſtten ſole ? 
Es wäre zu wünſchen, daß ſich namentlich auch Eltern, Lehrer, Erzieher und 
Geiſtliche dieſes vortreffliche Werk velſchafften, denn fie-, alen durch in den 
Stand geießt, durch zu techtet Zeit gegebene Winke und Rathſchläge das Fort⸗ 
ſchreiten jellet ktaurigen Gewohnheit bei jungen Leuten, zu ere e em 
unheilvollen Efüftuß derſelben einmal hingegeben, das Bewußtſein des fährli⸗ 
chen ihrer Han dlungsweiſe verheren und einem ſichetn Untergange mit Rieſen⸗ 
ſchritten entgegengehen. 0 ae inte in 
Diͤeſe dte ſtark vermehrte Auflage iſt auf Beſtellung durch die Buchhandlung 
von Julius Springer in Berlin breite Straße No. 80, ſo wie direkt duech die 
Poſt (bei Angabe von bloßen Chiffern auch poste restante), gegen portofteie 
Eiuſendung des obigen Preiſes, von Herrn Laurentius, Dototheenſtr. No. 1. in 
Leipzig, der auf Verlangen auch weitere Auskunft ertheilt, zu beziehen. 
0 — ut desen een un‘ 


* 
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10. Herr Alex. Dannemann wird während meiner Abweſenheit in meinen Ges 
ſchäften per procura zeichnen. J. C. Block 


11. | Seebad Brbdſen. 

Morgen Sonnabend, den 16. d. M., Konzert v. Ir. Laade. Anfang 44 U. 
12. Im Hotel Prinz von Preußen SE 
heute Freitag, den 15. d., großes Konzert. 
CCC 

2 Unterzeichnete machen einem hieſigen und auswärtigen geehrten 2 
* Publikum die Anzeige, daß fie wegen fortdauernden Befucbes ihren hieſigen 
2% Aufenthalt noch auf einige Tage verlängern und erlauben ſich alle diejem⸗ 
Er gen Perſonen, die noch an Augenſchwäche leiden, Höflichft zu ſich einzuladen. 
z Die Brillen find eingerichtet für kurze, weite und ſchwache Augen, Conſer⸗ 
2% varions-Brillen für diejenigen, die bei Licht arbeiten, desgl. für Damen. 
& Sobald fie die Augen gefchen, werden fogleich die paſſendſten Gläſer gege⸗ 

ben; ebenfalls Hund Lorgnetten für Herren und Damen, ſowie Fernröhre 

* und Feldſtecher zu haben. Dieſe Gläſer find empfohlen durch die Herten: 
3% Dr. Berendt, zu Danzig; Prof. Baum, früher zu Danzig, jetzt bei der Unis 
d& verſität zu Göttingen; Dr. Berendt, Prof u. Geh.⸗Mediz.⸗Rath zu Greifs- 1 
ac walde; Dr. Otto u Dr. Steffen, Mediz⸗Räthe zu Stettin; Dr. Waller, 22 

SE 
3% 


* Augenarzt zu Dresden, u. Dr. Mallerby, Augenarzt zu Königsberg in Pr. 
3 Die Zeugniſſe der hier angeführten Herren können auf Verlangen vorgezeigt 
* werden. N 
Ihr Legis iſt am Langenmarkt, Hotel du Nord, Zimmer parterre, wo NR 
ſie täglich von Morgens 3 bis Abends 7 Uhr anzutreffen find. E 
Gebr. Strauß, Hof⸗Optiket. ak 
. Nεε,m m , EREREREKERERTFEIERERTERE ER 
PP ::Golonia 
Die Feuer⸗Verſicherungs-Geſellſchaft Colonia zu Cöln a /R. verßchert ſo⸗ £ 
wohl Gebäude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte billige Prämien. 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſichernngs-Dokumente bevollmäch- 
tigte Haupt⸗Agent, ſowie der Speclal⸗Agent Herr A. F. Schmuck, Hunde 
gaſſe No. 269., find ſtets bereit, Auskunft zu ertheilen und Verſicherungs-An⸗ 
träge entgegenzunehmen. C. H. Pannenberg, 
Danzig, im April 1849. Langgaſſe 368. 


* 4 > 1 * 

1 Der vaterlaͤndiſche Verein verſammelt ſich heute Abend prä— 
ciſe 8 Uhr im Hotel du Nord. 

Anmeldungen zur Aufnahme neu hinzutretender Mitglieder werden daſelbſt 
von 7 Uhr an entgegen genommen. N 
16. Anſtändige Mädch., welche Schneidern lernen woll., k. f. meld. Holzg. 927. 
17.4 - Der inder eines am Sten d. M. auf der erſten Bleiche am Eimermacher⸗ 
hofe liegen gebliebenen [J wollenen Umſchlagtuches erhält bei Rückgabe deſſelben 
daſelbſt eine angemeſſene Belohnung. — 


„ 
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1. Kunſt anzeige. | | 
Da ich wegen meiner baldigen Abreiſe den Eintritt zu meiner Glas Ausſtel— 

lung Jedermann erleichtern will, jo habe ich das Entree auf 5 ſgr. pro Perſon, 
Kinder 23 for, herabgeſetzt, wofür Jeder noch ein kleines Andenken erhält. r 
Meßrere neue Arbeiten find zu meiner Ausſtellung hinzugekommen, fo z. B. 
Glas Aufſätze, Hauben, Schleifen ꝛc., wie auch viele Nipptiſch⸗Sachen, als ſchöne 
Schiffe, Kreuze, Vögel ꝛc. . 2 
Ich ermangele auch nicht meine Verl: Arbeit auf ſchon fertigen Gläſern, Va⸗ 
fen ꝛc., in welcher Arbeit ich als Erfinder auch Unterricht ertheile, und meinen 
Zahnkitt und das vorzügliche Flectwaſſer anzuempfehlen. Ich nehme noch Gegen⸗ 
ſtände ven Perzellan, Glas, Fayance u. Alabaſter zur Reparatur an. 17 8 00 
L. v. Krauß, 0 

Glaskünſtler aus Venedin, 

19. Zum 1. October e., wird von einer ruhigen Familie eine Wohnung von 
1 — 2 Stuben nebſt Küche pp zu miethen geſucht. Adreſſen unter der Chiffre 
L. 3., mit Angabe der Miethe, find im Jutelligenz Comtoir abzugeben. 
20. Bei meiner Abreiſe nach Poſen wünſche ich meinen Freunden und Bekann⸗ 
ten ein herzliches Lebewohl. Rudolph Suter, Bombardier der Hand w.⸗Comp. 
2, 2 kleine goldene Ohrringe mit rothen Steinen, ſind vorgeſtern verloren 
worden. Der ekrl. Finder wird erfucht, ſolche Feiſcherg. 62. geg angem. Bel. abzugeb. 
22. Johannisgaſſe 1214. wird ganz feine Wäſche, als: Mullkleider, Kragen, 


* 


Hauben, Weſten, Halbhemden, Böffchen ꝛc, ganz ſauber u. zu d. bill. Preif, gewaſch. 


N Nr „! 7 1 2 
28. Tal. Journgl.⸗Verbind. n. Elbing unc a d. Dam ffch 
u Königsb. aPerj.25 fg. Abf. Nachm.31Ul. Gtodenthor:u Laterng.⸗Ecke 1948. Th. Hadlich. 
24. Heute 7 Uhr gr. Sänger-Versam mlung b. Hrn, Prediger Böck. 
7777CCCC(0 RER BERTELEPETEPEPFPRDRTRLETRPETETETRTTELEORN 
38 25. Eine tüchtige Wirthin, die auch Handarbeit k., w. geſucht Langgart. 230. 3% 
VVVVVVVVVVVCCCCVCCCCCCCC I 
26. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 

Heute Freitag, d 15, großes Konzert von Fr. Laade. Anf. 5 Uhr. 

21. Beim Ansmarfch nach Woldenbeig ſagt Freunden und Vekannten cin herz⸗ 
liches Lebewohl f J. C. Engel. 
28. Eine Gaſt⸗ oder Schaukoirthſchaft wird von gleich oder von Michaeli 
d. J. 5. Pacht geſucht. Meldungen werd. im Intell⸗Comt. unter Chiffre C. G. erb. 
29. Ein ſolider Handlungsgeh. f. Material-Waaren-Geſch., d. gute Zeugn. aufw. 
k., wünſchte Engagem. Gef. Adreſſ. erbitt. man bei Hr. 3. Martens, Scharrmacherg⸗ 
30. Dienſtag, d. 19. Juni, Nachmittags 3 Uhr, follen auf dem Bordingsfelde am 
Buttermarkt zum Abbrechen verkauft werden: die Bordinge weißes Lamm, Aurora u. 
d. Ballſtb. Pollack. Näheres daſelbſt und im Bureau Brodbänkengaſſe Ro. 698. 
31. Eine Frau wünſcht eine Auſwarteſtelle; wohnhaft nicdere Seigen 835. 


. Werein der Handlungsgehilfenn. 


Freitag, den 15. c., von 6—7 Uhr Büchetwechſel. Hierauf Vorleſung. x 


— 


— 2 


* 

33. Beim Abmarſch mit dem 5. Landwehr⸗Regmt. wünſcht allen Verwandten 
und Freunden ein herzliches Lebewohl W. Roſalowski. 8 
CEE JJ Te Ten MODSar OT Ma 
f DE ee DR ne mas A 
34. Schüſſeldamm iſt e. W. mit eig, Thür, 2 St. ſogl. zu bez, Sandgr. 432, zu erf. 
3 Sandgrube 432. iſt e. W. mit eig. Thür, 2 St., Keller u. Gart. z. Okt. z. v. 
36. Hell. Geiſtgaſſe, nahe dem Glockenthore, No, 1974, Find zwei Stuben 
mit Meubeln oder ohne Meubeln an Familien zu vermiethen, 1. Teeßte h. zu erf. 
37. Neugarten No. 521. iſt eine Wohnung von 4 heizbaren Stuben, Küche, 
Kammer nebſt Eintritt in den Garten zu vermiethen und Michaeli zu beziehen.“ 
36. Bleifchergaffe 124. iſt ein herrſchaftliches Logis mit 8 Zimm., 2 Küchen, 
2 Böden, Pferdeſtall zu 3 Pferd., Wagenrem, Holzgelaß, Hofraum, ſonſtige Bequem⸗ 
lichkeiten, gethellt oder im Ganzen, ſofort oder z. 1. Oktob. zu verm. D. äh. 121. 
2 Auf dem Langenmarkt 451, iſt 1 ganzes Haus mit 10 Stuben, Küchen, 
Waſſer auf dem Hofe, einzeln oder etagenweiſe zu vermiethen. 


4% Das Logis Breitg. 1227. 2 Tr., nebſt 2 Stuben 
3 Tr., ſind ſof. od. zu Mich. zu verm. N. Breitg. 1144. 


41. Ein Zimmer mit Meub. iſt Vorſt. Graben 203 J. B. zu verm. u. gl. zu bez. 


42. Dreherg. 1353. iſt e. freundl Stube u vorne monats w. zu verm u. l. zu bez. 
Dreherg f N zu verm. 0 


13. „ Eine Hangestube oder eine Vorstube in ha eee e Comtoir 
oder Geschäftszimmer geeignet, ist zu vermiethen. Näheres Langg. 525. 
1. Butgſtraße 1814. lſt eine bequem ‚eingerichtete Oberwohnung, mit eigner 


Thüte, einem Vorderſagl, 2 kleinen Hinterſtuben, ſonſtigen Vequemlichkeiten und 
Eintritt in den Garten, an ruhige Bewohnet zur rechten Zeit zu verm. Näh daſ. 
455, I in Weichſelmünde gemethete hübſche Wohnung iſt Verhältniſſe wegen 
mit Verluſt abzutreten Pfefferſtadt 235. ; 2 5 15 
46. Huudegaſſe 237, ſind meublirte Stuben ſofott zu vermiethen. 
47. Ein ſeit einer Reihe von Jahren beſtehendes Material-Geſchäft, welches ſi 

noch gegenwärtig in der beſten Nahrung befindet, mit ſämmtl. Utenſe und Waa⸗ 


ren wird Umſtände halber nachgewieſen Johannisgaſſe 1239. 
San SLR un e N x 


. N 1 j 10 vel 5 

43. Es ſollen in freiwilliger öffentlicher Auktion Meubeln, Haus- und Küchen⸗ 
geräthe, als: Sopha, Stühle, Tiſche, Spinde, Kommoden, Spiegel, Bettgeſtelle, 
Vetten, Fayance und Irdengeräthe, Wagen, Schlitten, Geſchirre und viele andere 
dienliche Sachen mehr, Freitag, den 22. Juni c., von Morgens 9 Uhr ab, in 
Dirſchau im Gaſthauſe der verwittweten Frau Berner, auf der Danziger Vorſtadt, 
gegen gleich baare Bezahlung verſteigert werden, wozu Kaufliebhaber hierdurch er⸗ 
gebenſt eingeladen werden. N basic 0 

Dc Sachen zu verkaufen in n 
„ ee, Mobitia oder bewegliche Sachen. in 1 
49. Tkock. buch. Klobenh. v gat zus. 0 g b ch Knuͤppelh. 


d. Klſt. Aurtl., iſt weg. Räumung d. Hofes zu verk. Dreheig. 1346. 


SU e 
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50. Um mehrfachen Anfragen zu genügen, zeige hiermit 1 3.5 nach 
nie vor zie Tonne beſtes Balriſched Bier zu 5 Rthl. 


2 Danzig, den 13: Juni 1849.. Otto Fr. Drewke. 
51. Ein mah. Schreibebunegu ſteht wegen Mangel an Raum Vorſt. 2076. z. Kauf. 


2. Die neu etablirte Regen: u. Sonnenjchirmfabrif 
von Albert Voigt junior, SE 

a Schnuͤffelmarkt 638. im Lokale der früheren Handlung Piltz & Czar⸗ 

necki, empfiehlt ihr jetzt wieder ‚reichhaltig affortirtes Lager von Sonnenſchirmen 


zu den bllligſten und feſten Preifen.,. - ad 

e > = 5 2 2222 J A, N N N ee, NE, N * 

e RTEN en K L e nne DEE ee 7 
5 


a 53. Zwei vorzüglich gut ſchleßende Büchſeu ſtehen bis Freitag, den 15. 
1 d. M., Abends, zum Verkauf in der Homann'ſchen Kunſt- und Buchhand⸗ 
3%, lung, Jopengaſſe No, 598. i WARF 
TTCCTCVCTCCCCCCTCTCCTCCCCb 
54. Holländische u. ſchottiſche Heringe, in beſter 
Quälität, empfiehlt billigſt A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
55. Auf dem Aſchhofe auf der Bauſtelle ſind große Partieen Dachpfannen, 
Latten, Sparren, Krentzhölzer und Balken billig zu verkaufen u 
56. N Fliegentod, d. Blatt à 6 Pf., Brodbänkeng. 697. bei E. E. Zinglet. 
57. Ein kleines 2perſoniges Sopha, 4 Sephatiſche und 2 elegant gearbeitete 
mahagoni Sophageſtelle ſt. zu verk. St. Katharinen⸗Kirchenſteeg 522., e. T. h. v. 


58. Gute Pommerſche trockne Kirſchen ſind billig zu h. Scharrmacherg. 1979. 


50. Elegante Mantillen und Viſiten in Sammet, 


— 1 


Atlas, Damaſt u. Tafft empfiehlt Mar Schweitzer. 
60. Die kuͤnſtl. Mineralbrunnen der Hrn. Dr. Struve 


& Soltmann in Königsberg, find ſtets in friſcher Füllung zu den billigſten Prei⸗ 
ſen zu haben bei 1 1 A. Faſt, Laugenmarkt 492. 
6b. Ein Gewürzwaaren⸗Repoſitoxium iſt zu verk. Näheres Hundegaſſe 238, 
62. 1 elegant beſchnürter Herren- Voumnuß iſt billig zu verk. Schnüffelm. 638. 
63. Ein neues mahagoni Schreibeſekretalt (Meiſterſtück) mit Bildhauexarbeit 
iſt für den Koftenpreis von 55 Thlr. zu verkaufen Auft. Grab. 434. bei Victor. 
N Immobilia oder unbewegliche Sachen. M 
64. Folgende Grundſtücke, welche zum Nachlaß der Karpfenſeigner Schramm 
ſchen Eheleute gehoren, follen auf den Antrag der Erben öffentlich verſteigert werden. 
1) Das Grundſtück zu Heubude No. 50. des Hypothekenbuchs (Dorfs⸗No. 8.) 
beſtehend aus 1 Wohnhauſe, Stall und Garten von 4 Morg. Flächeninhalt. 
2) Das Grundſtück zu Heubude No. 51. des Hypothekenkuchs (Dorſs-No. 9. 
Rund 10) beſtehend aus 2 Wohnhäuſein und einem Kohlgarten von 4 Mor: 
4 7 Mentees „ a 113 ER BR RR: 
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3) Das Grundſtück Heubude sub Hypotheken⸗No. 43. (Dorſs⸗No. 28.) beſtehend 
aus 1 Wohnhauſe und 50 culmiſchen [Ruthen Landes. 
— Termin dazu iſt auf Donnerſtag den 28. Jun , Nachmittags 4 Uhr, im 
Grundſtücke add 3, anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß die Bedingungen und Beſitzdokumente täglich bei mir eingeſehen 
werden können. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen außerbatb Danzig. 
. ut Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
ahne Nothwendiger Verkauf. 
. Königliches Kreis, Gericht zu Elbing. 
4, Das den Tiſchlermeiſtet Heinrich Helwigſchen Eheleuten gehörige in Gr. 
Wicherau sub No. C VII. 20. beiegene Grundſtück, welches zu einer Gaſtwirth⸗ 
ſchaft eingerichtet und auf 2.196 Rtl. 13 Sgr. geſchätzt tft, wird 
33 den 24. September 1819 
vor dem Kreis⸗Gerichts-Rath Bröde in naͤthwendiger Subbaſtation meiſtbietend 
b N werden. Taxe und Hypothekenſchein find im A. Bureau einzuſehen. 
Kur ; Nethwendiger Verkauf. 3; 4 14 
Das in der Gemeinde Miruſchin belegene, aus einem Wobnhauſe, einer 
Scheune, einem halben Morgen Gartenland mit dem Rechte der Weide für eine 
Kuh auf dem Freiſchutzengrunsſtücke Miruſch in Ro. 21. beſtehende Käthnergrund⸗ 
ſtück des Chriſtian Schulz, abgeſchatzt zufolge der in dem I. Bureau einzuſehenden 
Taxe auf 70 rtl. ſoll 
| am 15. September 189, Vormittags 11 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle hierſelbſt ſubhaſtirt werden 9 9 ORT. 
195 Bi unbekannten Nealprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präc uſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden g 5 7 
pPouytzig den 1. Juni 1649. U; f 
RT RR Königliches Bezirks- Gerichts. | ; 
HT, Norhwendiger Verkauf. %% 
Die im Bezirke des Königl. Landraths-Amts zu Neuſtadt, zu Hof Schme⸗ 
hau sub No. 3. belegene, den Schauker Johann und Anna geborne Eüwart — 
Blſtramſchen Eheleuten gehörige Erbpachtsgerechtigkeit, deren Werth zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein im Burcau 1. einzuſehenden Tare zu 5 Procent veranſchlagt, 
auf 1108 rtl. 3 ſgr. 4 pf. und zu 4 Procent auf 1478 rtl. 26 fgr. 8 pf. veran⸗ 
ſchlagt ib, ſoll am . j rte 19 nit 
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: Ien Auguſt 1849 105 
an öffentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, Di e ts 
Neuſtadt, den 10. April 1049, d Lane en IK 
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